
www.luenen.de

. . . �das »Kinofest Lünen – Festival für  
deutsche Filme« jährlich ein beliebter  

Treff für die Filmbranche ist?

.. . �das alljährliche Sparkassen-Drachenfest  
zu einem der größten Drachenfeste 

Deutschlands gehört?

.. . �der international renommierte Industrie­

designer Luigi Colani auf das Fördergerüst 

einer stillgelegten Zeche ein »futuristisch 
anmutendes UFO« setzte?

.. . �die größte und umweltfreundlichste Kupfer
recyclinganlage der Welt »rotes Gold«  

produziert?

.. . �eine weltweit einzigartige Gemäldesammlung 

zeitgenössischer Kunst aus Hansestädten in 

Europa zu sehen ist, das »Lüner Hansetuch«?

Und die Lippestadt hat  
noch viel mehr zu bieten.

Lünen

WUSSTEN SIE SCHON,  
DASS IN LÜNEN ...

HEIMAT.
STADT. 
LÜNEN.



LÜNEN –  
KURZ UND KNAPP

BASISDATEN

Bundesland Nordrhein-Westfalen

Regierungsbezirk Arnsberg

Größte Stadt im Kreis Unna

Rund 87.000 Einwohner

59,17 qkm Stadtgebiet

 

GESCHICHTE

Um 890	Erste urkundliche Erwähnung

1336	 Gründung auf dem südl. Lippeufer

1341	 Lünen erhält Stadtrechte

1366	 Bau der St.-Georg-Kirche vollendet

1462	 Erste Ratsverfassung

1826	 Beginn der Industrialisierung

1874	 Lünen wird amtsfrei

1975	� Kommunale Neugliederung, größte Stadt
	 im Kreis Unna

1992	 Ende der Bergbauära

1995	� Übergabe des Technologiezentrums
	� LÜNTEC mit seinem Wahrzeichen, dem 

Colani-Ufo

1996	� Landesgartenschau in Lünen, heute
	 Seepark Lünen

2005	 Inbetriebnahme Wasserwanderrastplatz 
	 am Preußenhafen

 

WIRTSCHAFTSSTANDORT

Weltweit größte und umweltfreundlichste
Kupferrecyclinganlage

Europas größtes Zentrum für industrielle
Kreislaufwirtschaft

Europas modernstes Werk für Strahlmittel 

Weltweit größter 2nd-Use-Batteriespeicher (in Bau)

Weltmarktführer im Bereich Strebausbau

Glasproduktion

Industriesicherung

Brot- und Backwarenherstellung

LÜNTEC – Technologie- und Gründerzentrum Lünen

WFZruhr – Wirtschaftsförderungszentrum Ruhr für
Entsorgungs- und Verwertungstechnik e.V.

 

BILDUNG

Angebote aller Schulformen

Offene Ganztagsschulen, flächendeckend

Stadtbücherei, Bürgerbüchereien

Volkshochschule

Musikschule

Fach- und Hochschulen in unmittelbarer Nähe

Stadtarchiv mit Beständen seit 1320

 

KULTUR

Heinz-Hilpert-Theater

Museum der Stadt Lünen

Bergmannsmuseum 

Bergarbeiter-Wohnmuseum

Stadtgalerie

Lüner Hansetuch

 

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

Brinkhoff’s Brunnenfestival

Lünsche Mess

Sparkassen-Drachenfest 

Internationales Naturfotofestival

Kinofest

Weihnachtsmarkt in der Sternengasse

SPORT UND FREIZEIT

Lippe Bad – zentrales, barrierefreies Hallenbad

Freibäder in den Stadtteilen Brambauer, 
Gahmen und Altlünen

Segelflugplatz

Minigolfanlage

Soccerhall

Bootshaus

Bowling

Skaterbahn

Cineworld Kino

Seepark Lünen mit Discgolf-Anlage 

Wasserwanderrastplatz Preußenhafen

Cappenberger See

 

STADTZENTRUM

Moderne und attraktive Fußgängerzone

Vielfältige Hotellerie und Gastronomie

Treppenkaskade und Flusspark am nördl. Lippeufer

Altes Quartier mit Fachwerkhäusern 
aus dem 18./19. Jahrhundert

Lichtkunstwerke

Stadtkunstpfad

 

SEHENSWERTES

Römisches Uferkastell

Herz-Jesu-Kirche (1903/1904)

Stadtkirche St. Georg (1360)

St.-Marien-Kirche (1894–1896)

Scharoun-Schule

Schloss Schwansbell (1872–1875) mit Wirtschafts-
gebäude (Museum der Stadt Lünen)

Alte Schlossmühle in Lünen-Lippholthausen

Spieker in Lünen-Niederaden

Technologiezentrum LÜNTEC mit »Colani-Ufo«

 

FAMILIE, JUGEND UND SOZIALES

LÜKAZ – Lüner Kultur- und Aktionszentrum

Bürger- und Familienzentren

Sprachförderung

Altersgerechte Wohnformen

Familienbüro

Kindertageseinrichtungen in allen Stadtteilen

Übergangsmanagement Schule/Beruf

Frauennetzwerk

Seniorennetzwerk

Behindertenbeirat

Integrationsrat

 

GESUNDHEITSWESEN

St.-Marien-Hospital, Standort des
Rettungshubschraubers »Christoph 8«

Klinik am Park

Krankenpflegeschule 

Zentrale Rettungswache

Facharztzentren

Zentrum für Therapeutisches Reiten

Moderne Pflegeeinrichtungen

 

PARTNERSTÄDTE

Zwolle/Niederlande, seit 1963

Salford/Großbritannien, seit 1966

Panevéžys/Litauen, seit 1990

Demmin/Mecklenburg-Vorpommern, seit 2000

Kamień-Pomorski/Polen, seit 2000

Bartın/Türkei, seit 2011

SELBST. ENTDECKEN.

 Nördliche Innenstadt:.  

 Ochsenzug und Persiluhr. 

MEIN LÜNEN IST ...

Außerirdisch gut. Einfach naheliegend. Richtig bunt.  
Immer ein großer Wurf. Für’s Fahrrad freundlich.  
Gut für den Kreislauf. 

Ehrliche Worte echter Menschen über ihre Heimatstadt Lünen. Denn Lünen verbindet.  

Die Stadt mit dem Fluss. Den Kumpel mit dem Künstler. Das Revier mit dem Münsterland.  

Die Industrie mit der Zukunft.

Lünen bringt das Beste zusammen. Überzeugen Sie sich – am besten selbst. 

Anlässe gibt es genug.

Wir laden Sie herzlich ein – zu uns nach Lünen!

LÜNEN.  
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Lünen ist eine Stadt, die viele(s) zusammenbringt. 

Alles liegt nah beieinander. Auch die 14 Stadtteile. 

Mal kurz in die City – auf den Markt. Zum Bummeln. 

Zur Schule. Zum Arzt. Oder im Sommer zum Eis 

essen in den Flusspark. 

Lünen bietet viel. Vorbildliche medizinische Ver­

sorgung, vielfältige Bildungsangebote, Betreuungs­

einrichtungen für Jung und Alt. Ausgezeichnet als 

»Fahrradfreundliche Stadt« punktet Lünen zudem 

mit einem gut ausgebauten Radwegenetz.

Auch der Nikolaus kommt gern nach Lünen – mit 

dem Schiff über die Lippe. Ein jährliches Highlight 

für Jung und Alt. Der Anlegepunkt ist mitten  

in der City, an der Treppenkaskade der Lippe.  

Von dort setzt der Nikolaus seinen Weg mit der 

Kutsche durch die Innenstadt fort. 

Lünen ist eben von überall und mit allem bestens 

erreichbar. Über Bundesstraßen und Autobahnen 

wie die A2 und die A1. Über den Datteln-Hamm-

Kanal, über die Schiene oder über die Luft. Man 

kommt gut hin, ebenso gut wieder zurück. Und  

gern kommt man wieder.

FÜR FLANIERER  
& FAHRRADFANS

 Flusspark Lünen 



FÜR FLUSSFAHRER  
& FLUGAKROBATEN

 Blick auf den Fluss.  

 vom nördlichen Lippeufer.  

 Radfahrer.  

 im Seepark. 

 Wasserspiel.  

 am Tobiaspark. 

In Lünen ist alles »im Fluss«. Wohnen an der Lippe. 

Flanieren am Preußenhafen, Radtouren entlang der 

Seseke. Erholen im Seepark oder am Cappenberger 

See. Aufenthalte am, im oder auf dem Wasser sind 

vielerorts möglich.

Lünen ist grün. Immer gibt es Neues zu entdecken – 

in den Wäldern, Park- und Wasserlandschaften, die 

Lünen umgeben. Zum Beispiel auf dem Erlebnis­

rundweg »Lüner Lippeaue«. 17 Kilometer ist er lang 

mit 16 Erlebnisstationen. Rad- und Wanderfreunde 

sind hier ebenso unterwegs wie Spaziergänger. 

Denn gut beschildert und barrierefrei verläuft der 

Weg westlich und östlich nah der Innenstadt. 

Auch am Lüner Himmel ist so einiges los. Vor allem 

im Herbst. Bei einem der populärsten Drachenfeste 

Europas. Dann starten auf dem Segelflugplatz im 

Norden Lünens mal keine kleinen Segler in die Luft. 

Stattdessen lassen Drachenflieger aus aller Welt 

ihre fantasievollen Windfiguren in den Himmel  

steigen.

 Sparkassen-Drachenfest 
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 Heinz-Hilpert-Theater. 

 und Hansesaal.

 Multikulturelles  

 Stadtfest 

 Cineworld Kino.  

 Lünen. 

 Gemäldesammlung.  

 »Lüner Hansetuch«.  

Lünen bietet großes Kino. Tausende Filmfans  

pilgern jährlich im November zum Kinofest nach 

Lünen. Vier Tage lang dreht sich alles um neue 

deutsche Filme. Bekannte und unbekannte Filme­

macher wetteifern um einen der begehrten 

Publikumspreise.

Lünen ist multikulturell. Menschen unterschied­

lichster Kulturen prägen das Leben der Stadt. Mit  

Kunst, Kultur und Traditionen, mit Musik-Festivals 

und zahlreichen Ausstellungen. Ein abwechslungs­

reiches Programm, zu dem auch das Heinz-Hilpert-

Theater mit mehr als 100 Veranstaltungstagen im 

Jahr beiträgt.

Stolz sind die Lüner auf ihr »Hansetuch«, eine  

einmalige Gemäldesammlung aus internationalen 

Hansestädten. Lange geplant und im Jubiläumsjahr 

2016 mit 40 Kunstwerken endlich abgeschlossen.

Ein Schloss hat Lünen übrigens auch. Das Schloss 

Schwansbell. Es zählt zu den jüngsten Adelshäusern 

in Westfalen. Im ehemaligen Wirtschaftsgebäude  

ist das Museum der Stadt Lünen zu Hause. Es lädt 

ein zu einer Reise in die Wohnkultur des 19. und  

20. Jahrhunderts. 

FÜR KUMPELS  
& KULTURKÖPFE
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 Himmelfahrtskirmes. 

 Cellounterricht in der. 

 Musikschule Lünen.

 Karnevalsumzug. 

 Lünen-Süd. 

 Entspannen.  

 in der City. 

Lüner, die tun was. Für sich und für andere. Statis­

tisch gesehen engagiert sich jeder Zweite in einem 

Verein oder einer Institution. Als Dank gibt es die 

Ehrenamtskarte, die dem Inhaber zahlreiche Ver­

günstigungen beschert. Jedes Jahr wird ein Lüner 

Bürger mit dem Ehrenamtspreis ausgezeichnet. 

Die Lüner sind offen, gesellig und unternehmungs­

lustig. Lünen stellt jede Menge auf die Beine. Vom 

Brunnenfestival bis zur Lünschen Mess, vom Jazz-

Light-Festival bis zum Kinofest. Viele dieser Events 

sind überregional bekannt. Und jährlich kommen 

neue dazu. 

Organisiert sind die Lüner in über 100 Sportver­

einen, in Karnevals- und Schützengruppen, Hunde­

sportclubs und in zahlreichen weiteren Hobby- und 

Kulturvereinigungen. Knappen und Schützen be­

wahren ihre Tradition. So mancher Grünrock schoss 

in Lünen schon den Vogel ab und wurde gar zum 

Kreis-König gekürt.

FÜR FEIERKÖNIGE  
& FREUNDESKREISE 
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 Colani-Ufo am LÜNTEC. 

FÜR ENTWICKLER  
& ERNEUERER
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Lünen, das war lange Zeit Kohle und Stahl. Heute 

werden die Wertstoffe nicht unter der Erde, sondern 

überirdisch gewonnen. Lünen ist ein bedeutender 

Standort in den Bereichen Recycling, Kreislaufwirt­

schaft und Rohstoffsicherung. Aurubis und Remondis 

sind hier zu Hause. Sie gehören zu den größten Arbeit­

gebern der Stadt. Daneben bieten weitere Unter­

nehmen aus verschiedensten Branchen zahlreiche 

Ausbildungs- und Arbeitsplätze. Sie sichern damit 

ihre Zukunft und die Zukunft der Menschen in Lünen.

 

Der Aufbruch in ein neues Zeitalter wird versinn­

bildlicht durch das »Colani-Ufo« im LÜNTEC-

Technologiezentrum. Die futuristische Neugestal­

tung eines stillgelegten Förderturms, entworfen 

vom Designer Luigi Colani, genutzt als originelle 

Business-Lounge. Der 360-Grad-Panoramablick  

in 37 Meter Höhe beflügelt jeden. Auch die Start-

ups im angrenzenden Technologiezentrum.



Das Aurubis-Werk in Lünen wurde 1916 als Recy­

clingbetrieb für kupfer- und edelmetallhaltige 

Rückstände gegründet und ist heute – nach 100 

Jahren Betriebsgeschichte – die weltweit größte 

Kupferrecyclinghütte und das Recyclingzentrum der 

Aurubis AG. Jährlich werden hier bis zu 500.000 

Tonnen Sekundärrohstoffe eingesetzt – daraus  

Europas größtes Zentrum für industrielles Recycling 

steht in Lünen. Im REMONDIS Lippewerk werden 

circa 1,4 Millionen Abfall- und Recyclingstoffe in  

0,8 Millionen Produkte und Rohstoffe umgewandelt. 

Aus Industrie- und Haushaltsabfällen entstehen 

Vorprodukte für die Industrie. Reststoffe werden  

in Kraftstoffe umgewandelt, Biomasse wird zum 

Energieträger aufbereitet. 

Als »zeitgemäß, innovativ und zukunftsorientiert« 

wurde das REMONDIS Lippewerk in Lünen in 2016 

vom Land NRW als Vorreiter für den Klimaschutz 

ernannt. Durch gezieltes Stoffstrommanagement 

werden in Europas größtem Zentrum für industri­

elles Recycling jährlich 466.000 Tonnen CO2 ein­

gespart. 

Insgesamt leisten 1400 Mitarbeiter im Lippewerk  

täglich einen Beitrag zur Stärkung der Region und 

des Klimas. Die REMONDIS-Gruppe steht für hohe 

Qualitätsstandards in den Bereichen Recycling, 

entstehen 200.000 Tonnen Kupferkathoden sowie 

Edelmetalle wie Blei, Nickel, Zinn und Zink. 

 

»In der Stadt, für die Stadt« lautet das Motto des 

Betriebes, der seine Ofenanlagen liebevoll Downtown-

Smelter nennt. »Weil wir ein Teil der Stadt und ihrer 

Bewohner sind.« Von den rund 240 Millionen Euro, 

die der Konzern in den Ausbau des Recyclingbetrie­

bes investierte, flossen gut die Hälfte in Umwelt­

schutzmaßnahmen. 

Mit motivierten und qualifizierten Mitarbeitern, 

energieeffizient und bei höchsten Qualitäts- und 

Umweltstandards arbeitend, ist es dem Werk Lünen 

gelungen, ein wichtiger Baustein der Ressourcen­

schonung und Kreislaufwirtschaft zu sein.

Aurubis bildet aus und fördert den Nachwuchs: 

mehr als 40 Auszubildende sowie über 120 Mit­

arbeiter, die ihre Ausbildung im Werk erfolgreich 

absolviert haben, sind Teil der heute rund 600 

Beschäftigten am Standort. Darunter auch circa  

70 Menschen mit Schwerbehinderung.

www.aurubis.com

Service und Wasser, perfekte Infrastrukturen  

und komplette Leistungsketten. Mit langjähriger 

Erfahrung arbeitet REMONDIS als traditionsreiches 

Familienunternehmen kontinuierlich daran, Kreis­

läufe zu schließen, um auch in Zukunft die Roh­

stoffversorgung sichern zu können.

www.remondis.de

 Arbeiten am Ofen. 

 Aus Alt mach Neu: reinstes Edelmetall.   

 nach professioneller Aufbereitung.  
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MULTI-METAL-RECYCLING  
IM DOWNTOWN-SMELTER

ROHSTOFFE
IM KREISLAUF

Aurubis AG REMONDIS



Der Glasstandort Lünen, gegründet im Jahr 1907, gehört zur international tätigen 

Ardagh Group. Ob Obst-, Gemüse-, Konfitüre- oder Feinkostgläser: Circa 590 Millionen 

Behältergläser verlassen jährlich das Werk. Die meisten Rohstoffe und das Altglas  

für die Produktion stammen aus der Region. Das sichert kurze Transportwege und 

schont die Umwelt. Der hohe Einsatz von Altglasscherben garantiert einen verant­

wortungsvollen Umgang mit den wertvollen Ressourcen. Im Schnitt besteht ein 

Behälterglas aus Lünen zu 60 Prozent aus Altglas.

www.ardaghgroup.com

Das international tätige Lüner Recyclingunternehmen Grass AF hat sich innerhalb 

weniger Jahre zu einem erfolgreichen und renommierten Experten im Metall- und 

Elektronikrecycling entwickelt. Seit der Gründung in 2013 expandiert das Unterneh­

men. Die Umschlagsmenge sämtlicher Metalle beläuft sich derzeit auf circa 30.000 

Tonnen pro Jahr mit steigender Tendenz. Das zertifizierte Recyclingunternehmen 

verfügt über ein Team mit einer Erfahrung von über 15 Jahren. Mit Verantwortung  

für die Umwelt und einer klaren Ausrichtung in eine technisch innovative Zukunft  

hat sich das Unternehmen bewusst für den Standort Lünen entschieden. Die hervor­

ragenden Verkehrsanbindungen bieten optimale Voraussetzungen für die modernen 

Prozess- und Logistikleistungen des nahezu weltweit operierenden Unternehmens.

www.grass-metall.de

Bei industriellen Prozessen, beim Rückbau von Straßen und Gebäuden oder bei der 

Müllverbrennung entstehen mineralische Abfälle. Die MAV Mineralstoff-Aufbereitung- 

und -Verwertung Lünen GmbH produziert als Spezialist auf dem Gebiet der Rohstoff­

rückgewinnung aus diesen Mineralabfällen hochwertige Ersatzbaustoffe. Diese Recy­

clingbaustoffe werden z. B. im Erd- und Straßenbau oder auch als Dammbaustoff bei 

der Errichtung von Lärmschutzwällen eingesetzt. 

www.mav-gmbh.com

Die Ruhrglas Recycling GmbH & Co. KG in Lünen ist seit 2005 ein Tochterunterneh­

men der Reiling Unternehmensgruppe. Das international agierende Familienunter­

nehmen mit Sitz in Deutschland ist national führend im Glas-Recycling von Behäl­

terglas, Flachglas und Mischglas. Mit modernsten Techniken und ausgereiften Dienst­

leistungen arbeiten im Werk Lünen circa 52 Mitarbeiter. Sie bereiten Behälterglas  

aus dem In- und Ausland für die Glashütten auf.

www.reiling.de

AUS SCHERBEN WERDEN GLÄSER VOM SCHROTTANKAUF ZUM WERTSTOFFVERKAUF

VOM ABBRUCH ZUM AUFBRUCH VON DER SAMMLUNG BIS ZUR VERWERTUNG

ARDAGH GROUP Grass AF GmbH & Co. KG

Die MAV Mineralstoff-Aufbereitung- und -Verwertung Lünen GmbH
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Ruhrglas Recycling GmbH & Co. KG
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Anfahrt

Das leistungsfähige Mittelzentrum liegt äußerst verkehrsgünstig im Schnittpunkt der 

Bundesstraßen B 54, B 61 und B 236 mit Anschlüssen an die Autobahnen A 1 und A 2. 

Das Kamener Kreuz, wichtige Autobahndrehscheibe, ist nur 13 km entfernt. Bahn­

strecken nach Dortmund, Münster und Enschede/NL garantieren eine gute Anbin­

dung an den Schienenverkehr. Der Datteln-Hamm-Kanal verbindet Lünen mit dem 

europäischen Wasserstraßennetz. In nur wenigen Minuten erreicht man den Flug­

hafen Dortmund, in knapp einer Stunde den Großflughafen Düsseldorf (ca. 90 km). 

SO ERREICHEN SIE UNS

ANFAHRT
 Kurt-Schumacher-Straße.  

 bei Nacht. 

 Kanutour der Lippetouristik. 

Was ist immer eine gute Wahl?

Mein 
Lünen!



Stadt Lünen
Willy-Brandt-Platz 1
44532 Lünen

Telefon: 02306 104-0
Telefax: 02306 104-1460

www.luenen.de


